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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Paul Fresdorf (FDP)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/22088
vom 08. Januar 2020
über Unfallschwerpunkt Adamstraße / Pichelsdorfer Straße?
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Verkehrsunfälle gab es in den Jahren 2018 und 2019 (nach Jahren aufgelistet) an der
Kreuzung Adamstraße und Pichelsdorfer Straße:

a. mit Personenschaden?
b. ohne Personenschaden?
c. unter Beteiligung von KFZ?
d. unter Beteiligung von Fahrradfahrern?
e. unter Beteiligung von Fußgängern?

Zu 1.:
Die Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.
Vor dem Hintergrund, dass bei einem Verkehrsunfall häufig mehr als eine
Verkehrsbeteiligungsart registriert wird, stimmt die Gesamtzahl der Verkehrsunfälle
nicht in jedem Fall mit der Gesamtzahl der nach Verkehrsbeteiligungsart
aufgeschlüsselten Verkehrsunfälle überein.

ADAMSTR. / BETCKESTR. /
PICHELSDORFER STR.

2018 2019*

Anzahl Verkehrsunfälle 9 5
Ohne Personenschaden 6 4
Mit Personenschaden 3 1
Unter Beteiligung von Kfz 9 5
Unter Beteiligung von
Fahrradfahrenden

0 0

Unter Beteiligung von
zu Fuß Gehenden

2 1

* Januar – November 2019
Stand: 14.01.2020

Berlin, den 27. Januar 2020

In Vertretung

Sabine Smentek
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


